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Wir gratulieren 
 

 
 

  

  
 
    S C H U E C K E R  Ernestine, Drösiedl 3 zum 89. Geburtstag am 01. Mai, 

 S T R O H M A I E R  Anna, Drösiedl 25 zum 87. Geburtstag am 06. Mai, 

 F R A N K  Alois, Blumau 38 zum 90. Geburtstag am 09. Mai, 

 BAUER-EDER  Waltraude, Aigen 38 zum 85. Geburtstag am 12. Mai, 

 S T E I N D L  Anton, Drösiedl 14 zum 87. Geburtstag am 14. Mai, 

 W I S T R C I L  Hildegunde, Aigen 33 zum 85. Geburtstag am 20. Mai, 

 C Z E L A N D  Margareta, Sauggern 17 zum 94. Geburtstag am 26. Mai, 

     W I S T R C I L  Josef, Aigen 33 zum 86. Geburtstag am 31. Mai, 

 W E I S S  Alfred, Radl 38 zum 89. Geburtstag am 13. Juni, 

 S C H U E C K E R  Maria, Seebs 19 zum 85. Geburtstag am 17. Juni, 

 L A Z A R U S  Herbert, Blumau 21 zum 75. Geburtstag am 22. Juni, 

 H A D R A B A  Maria, Seebs 11 zum 75. Geburtstag am 26. Juni. 

 
 

Weiters feiern  Z E I N D L  Walter und Maria aus Pfaffenschlag 1 am 19. Mai, 
das Fest Ihrer  G O L D E N E N  H O C H Z E I T. 

 
Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich 

und wünschen noch Gesundheit und Gottes Segen! 
 

 
 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ludweis – Aigen, 3762 Ludweis 1. Tel. 02847/4100, Fax Dw 5; 
e-mail: gemeinde@ludweis-aigen.at.        Unsere Website:     www.ludweis-aigen.at 

Parteienverkehr:  Montag bis Freitag 8.00  bis  12.00 Uhr, Bürgermeistersprechtag: Jeden Montag, ab 8.00 Uhr 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hermann Wistrcil, Christiana Kainz 

Redaktionsschluss ist jeweils am 20. des Vormonates. 
Hergestellt im Eigendruckverfahren. 

  

mailto:gemeinde@ludweis-aigen.at
http://www.ludweis-aigen.at/
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 Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, liebe Gäste! 
 
Frühlingserwachen in der Marktgemeinde Ludweis-Aigen! 
Zahlreich, tatkräftig und lautstark waren zu den Ostertagen in der 
gesamten Gemeinde unsere „Ratscherkinder“ im Einsatz.  
Danke an alle Kinder, Eltern und Organisatoren für die 
Aufrechterhaltung dieses schönen christlichen Brauchtums. 
Ein Dankeschön an unseren Bildungs- und Geselligkeitsverein. 
Susi Plattner mit ihrem Team begeisterte nach der unfreiwilligen 
Bühnenpause wieder bei ausverkauften Theaterabenden.  
 

Ein freudiges Frühlingserwachen zeigten auch mehr als 20 Kids beim Trainingsauftakt am 
Tennisplatz in Aigen. Gratulation den Kindern, Danke an die Eltern und vor allem ein ganz 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ dem ehrenamtlichen und unermüdlichen Trainerteam.  
Danke für den Enthusiasmus und die Freude mit der Ihr diese Jugendarbeit über die Jahre 
hinweg organisiert und durchführt. 
Erfreulich ist auch das pulsieren in der Gemeinde zu bemerken – ganz viele Voran-
kündigungen sind im Blattinneren zu lesen. Es tut sich was bei den Vereinen und Feuerwehren.  
Danke an alle helfenden Hände und Mitarbeitenden bei der Gestaltung diverser Events für Alt 
und Jung. 
Ganz besonders freut mich, dass die Sternwallfahrt zur Sebastiankapelle in Liebenberg 
mittlerweile zum Jahresfixpunkt am Pfingstmontag wieder stattfinden wird. Vier Pfarren 
werden teilnehmen, die Koordination und Organisation übernimmt Sabine Gföller mit Ihrem 
Team - vielen Dank für den Einsatz rund um diese kirchliche Tradition.  
Die 9. Wirtschaftsmesse steht vor der Tür! Ich danke allen Ausstellern die unsere größte 
Veranstaltung in der Gemeinde in monatelangen Vorbereitungsarbeiten so umfangreich 
unterstützen und ihr Portfolio am 6. und 7. Mai im und rund um den Pfarrstadl Ludweis 
präsentieren. 
Mit Spannung erwarten wir alle auch wieder die Darbietungen der Volks- und 
Musikschulkinder, welche die Eröffnung ausschmücken werden. Vorweg ein herzliches 
Dankeschön an unsere Kinder und unsere Pädagogen für ihren Einsatz.  
Für ein tolles Rahmenprogramm wird auch unsere Landjugend mit einem Plattler-Auftritt 
sorgen. Danke an die Landjugend. 
Eine Besonderheit wird diesmal sicher das Konzert am Samstag abend „Austropop – mit Andi 
Marek & Freunden“. Bitte sichern sie sich Karten bei der Sparkasse oder bei uns am 
Gemeindeamt.  
Es würde mich freuen Sie bei unserer Wirtschaftsmesse 2023 als Gast begrüßen zu dürfen. 
 

 
In herzlicher Verbundenheit 

 
 
  

Ihr Hermann Wistrcil 
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Mutterberatung 
Die  Mutterberatung ist wieder 
am 2. Mittwoch im Monat, also 
am 10. Mai und am 14. Juni, bei 
Dr. Andreas Gradwohl. 
 

Gemeindearzt 
Am Freitag, 12. Mai ist die 
Ordination von Dr. Gradwohl 
wegen Fortbildung ge-
schlossen. Am 19. Mai und am 
09. Juni ist wegen Urlaub 
geschlossen.  
Vorankündigung: Sommer-
urlaub  vom 31. Juli bis 18. 
August. 
 

Feuerbrand  
Die NÖ Landeslandwirt-
schaftskammer hat die 
Gemeinden wieder auf die 
Gefahr des Feuerbrandes 
hingewiesen. Die Pflanzen-
seuche wird durch das 
Bakterium Erwinia amylovora 
hervorgerufen. Große 
wirtschaftliche Schäden – vor 
allem an Apfel- und 
Birnbäumen, (Streuobstbäume, 
Intensivobstbauflächen) sowie 
an bestimmten Ziergehölzen – 
alle aus der Familie der 
Rosengewächse – werden 
verursacht. 
Feuerbrand ist eine gefährliche 
Pflanzenkrankheit, für Mensch 
und Tier besteht aber keine 
Gefahr! 
Die leicht übertragbare 
Krankheit unterliegt der 
MELDEPFLICHT eines jeden 
Gemeindebürgers!!! 
Es wird ersucht, Verdachts-
momente entweder direkt an 
den Feuerbrandbeauftragten 
GFGR Kurt Lobenschuß 
(0650/9632959) oder an das 
Gemeindeamt (02847/4100) zu 
melden. Es erfolgt umgehend 
eine Kontrolle des 
möglicherweise befallenen 
Baumes.  
 

Blutspenden 

Die zweite Blutspendeaktion 
dieses Jahres ist am Sonntag, 14. 
Mai 2023 in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr im Pfarrstadel 
Ludweis. Das Mindestalter für 
die Erstspende beträgt 18 Jahre, 
das Höchstalter 70 Jahre. 
Erstspender_innen (Personen, 
die noch nie zuvor Blut oder 
Blutbestandteile gespendet 
haben) dürfen zum Zeitpunkt 
ihrer ersten Spende das 60. 
Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. 
 

"Sichere Gemeinde" 
Die Blackout-Vorsorge für 
jeden Haushalt! Drohende 
Krisensituationen sind nicht 
nur für Staat und Gemeinde 
eine große Herausforderung. 
Jeder Haushalt und jeder 
einzelne Bürger ist gefordert 
sich auf Notsituationen 
vorzubereiten und Eigenver-
antwortung zu übernehmen. 
Daher empfehlen wir einen 
Notfallradio mit LED-
Lampe. Das Notfallradio mit 
LED-Lampe kann strom- und 
batterieunabhängig mit 
Kurbeldynamo betrieben 
werden. 
Es beinhaltet: Stehlampe mit 10 
LEDs, Taschenlampe, Signal-
leuchte, eingebautes Radiogerät, 
Kurbeldynamo, USB-Anschluss 
mit beigefügtem Kabel und eine 
Alarmfunktion. 
Der Stückpreis inkl. USt. beträgt 
EUR 41,90. Sollte es zu einer 
Sammelbestellung kommen (ab 
20 Stk.) könnte der Radio um 
EUR 37,71 erworben werden. 
Bitte melden Sie sich bei 
Interesse am Gemeindeamt. 
 

Sammelbehälter  
Wir möchten Sie darüber 
informieren, dass der Einzug 
der Sammelbehälter für 
Metallverpackungen (Dosen 
usw.) von den Sammelinseln in 
den Ortschaften abgeschlossen 
wurde.  

Die Sammlung von 
Metallverpackungen erfolgt 
nun ausschließlich ab Haus 
über den Gelben Sack!  
Für den Anfall von 
Großverpackungen aus Metall 
wurden vor jedem Altstoff-
sammelzentrum je drei 1100 
Liter Behälter jederzeit frei 
zugänglich aufgestellt. Auf den 
Altstoffsammelinseln in den 
Ortschaften sind nun nur mehr 
die Altglasbehälter übrig 
geblieben, welche weiterhin in 
der bisherigen Form (Schütt-
behälter) bestehen bleiben. 
 

NÖ Wohn- und 
Heizkostenzuschuss 
Die Antragstellung kann 
online als auch telefonisch ab 
dem 19. April 2023 durchge-
führt werden. Personen, die also 
keinen PC-Zugang zur 
Verfügung haben, können bei 
der NÖ Hotline (Tel.: 
02742/9005/15970) die 
Zusendung eines Antrags-
formulars beantragen. Sie 
können sich auch an das 
Gemeindeamt um Unter-
stützung bei der Beantragung 
wenden.  

 Bis zum 30. Juni 2023 sollten 
die Anträge gestellt werden, 
denn dann Endet die 
Antragsfrist. 
Besondere Beachtung im 
Rahmen der Kriterien finden 
die Haushaltsgröße sowie das 
Brutto-Haushaltsein-
kommen. Den NÖ Wohn- und 
Heizkostenzuschuss können 
jene Haushalte erhalten, deren 
jährliches Bruttoeinkommen 
40.000 Euro, wenn an einer 
Adresse eine einzige Person 
ihren Hauptwohnsitz hat bzw. 
100.000 Euro, wenn an einer 
Adresse mehrere Personen 
ihren Hauptwohnsitz haben, 
nicht übersteigt. Für die erste 
Person im Haushalt gibt es 150 
Euro, für jede weitere Person 50 
Euro mehr.

https://www.noel.gv.at/noe/index.html


 

 LUDWEIS-AIGEN                 52. Jahrgang                    Mai/Juni 2023              AKTUELLES  5 
 Was 

 

Volksbegehren 
Im Zeitraum vom 19. Juni bis 
einschließlich 26. Juni kann für 
folgende Volksbegehren 
unterschrieben werden: 
Untersuchungsausschüsse live 
übertragen, Lebensmittel-
rettung statt Lebensmittelver-
schwendung, Asylstraftäter 
sofort abschieben, Verbot für 
Kinder-Instagram, Umsetzung 
der Lebensmittelher-
kunftskennzeichnung!, Rettung 
unserer Sparbücher, 
NEUTRALITÄT  
Österreich JA, anti-gendern-
Volksbegehren, Staatsbürger-
schaft für Folteropfer. 
Die Eintragung ist auf jedem 
Gemeindeamt in Österreich 
möglich und nicht auf die 
Hauptwohnsitzgemeinde 
gebunden. Es gibt auch die 
Möglichkeit die Eintragung 
online unter 
(www.bmi.gv.at/volksbegehre
n), von zu Hause aus, 
durchzuführen. 
Stimmberechtigt sind öster-
reichische Staatsbürger, die 
spätestens am letzten Tag des 
Eintragungsverfahrens  das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. 
 

Die Eintragungszeiten am 
Gemeindeamt in Ludweis:  
Montag        8 - 20 Uhr 
Dienstag     8 - 16 Uhr 
Mittwoch    8 - 16 Uhr 
Donnerstag    8 - 16 Uhr 
Freitag       8 - 16 Uhr 
Montag             8 - 16 Uhr 
 

Chip- und Registrier-
ungspflicht für Hunde 
Laut Tierschutzgesetz § 24a 
besteht seit 2010 die Ver-
pflichtung, alle in Österreich 
gehaltenen Hunde mit einem 
Mikrochip zu kennzeichnen 
UND in der Heimtier- 
datenbank zu registrieren.  

Welpen müssen spätestens mit 
einem Alter von drei Monaten, 
jedenfalls aber vor der ersten 
Weitergabe, gechippt werden. 
Die Registrierungspflicht bei 
der Heimtierdatenbank kann 
auf verschiedene Art und 
Weise umgesetzt werden. 
 

Die Hundehalter selbst 
führen die Meldung online 
über 
https://heimtierdatenbank.ehe
alth.gv.at durch. Benötigt wird 
eine aktive Bürgerkarte 
(Handysignatur) und eine 
gültige E-Mail-Adresse. 
Der Tierarzt kann im Auftrag 
des Halters auch die Meldung 
vornehmen. 
Ebenso ist es möglich, die 
Daten direkt von den 
Hundehaltern an die 
zuständige Bezirksver-
waltungsbehörde zu melden, 
die dann die Registrierung 
vornimmt. Sowohl hier als 
auch beim Tierarzt können 
Kosten anfallen. Auch über 
sonstige Meldestellen, welche 
eine § 24a Meldung gemäß 
Tierschutzgesetz durchführen 
(wie eventuell ein Tierheim), ist 
es möglich diese Meldung 
vorzunehmen.  
Wer seinen Hund/seine Hunde 
nicht in der Heimtierdatenbank 
meldet, begeht eine Ver-
waltungsübertretung. 
Dies kann mit einer Geldstrafe 
geahndet werden. Daher sind 
die Daten regelmäßig zu 
kontrollieren und bei 
Änderungen (Umzug, Hund 
verstorben, Besitzerwechsel, ...) 
zu aktualisieren. 
Diese Änderungen sind auch 
seitens der Hundebesitzer der 
Gemeinde bekannt zu geben! 
 

Rückschnitt Pflanzen 

verschönern und beleben das 

Ortsbild und tragen zum 
Wohlbefinden aller bei. Leider 
können sich die liebevoll ge-
pflanzten Hecken, Sträucher 
oder Bäume im Laufe der Zeit 
stark ausbreiten und so 
wuchern, dass Gehsteige, Wege 
und Straßen nicht mehr 
ordentlich benutzbar sind. Was 
muss weg?  
• zu breit wachsende Hecken, 

Sträucher und Bäume, 
überhängende Äste  
und Sträucher, die 
Verkehrszeichen und 
Straßenbeleuchtungen ver-
decken können, Laub und 
andere Verunreinigungen  
 

Die Liegenschaftseigentümer 
sind verpflichtet zum Rück-
schnitt von Sträuchern, 
Hecken oder Bäumen entlang 
der Grundstücksgrenzen (nicht 
nur straßenseitig, auch zum 
Nachbargrundstück!)  
Alle Eigentümer werden daher 
um Rückschnitt der 
Bepflanzungen entlang der 
öffentlichen Verkehrsflächen 
ersucht. Wir danken für Ihre 
Unterstützung! 
  

Baustellen 
Über die Sommermonate ist 
eine Außenrenovierung der 
Kapelle in Tröbings vorge-
sehen. In der Ortschaft Oedt 
sollen die zwei Löschteiche 
saniert werden. Wobei einer 
unter die Erde versetzt wird. 
Im Straßenbau sind auch einige 
Projekte in Planung, unter 
anderem die Neugestaltung des 
Pfarrstadelparkplatzes sowie 
die Sanierung des 
Hintausweges in Ludweis und 
kleinere Vorhaben in Aigen 
und Blumau. Auch im 
Wegebau sind umfangreiche 
Erhaltungsmaßnahmen mit der 
Agrarbezirksbehörde geplant. 

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren).%20Stimmberechtigt
http://www.bmi.gv.at/volksbegehren).%20Stimmberechtigt
https://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at/
https://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at/
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Mit größter Betroffenheit mussten wir die Nachricht vom Ableben von Josef 
Zöchmeister aus Liebenberg aufnehmen, der am 17. März an seinem 88. Geburtstag 
verstorben ist.  
Josef Zöchmeister prägte jahrelange das öffentliche Leben in unserer Gemeinde. In 
der Gemeinde Ludweis-Aigen war er 18 Jahre im Gemeinderat tätig und über zwei 
Jahrzehnte übte er die Funktion des Ortsvorstehers von Liebenberg aus. 
Für die Freiwillige Feuerwehr Liebenberg ist er 33 Jahre lang an der Spitze als 
Kommandant gestanden. 
Besonders zu erwähnen sei sein persönlicher Einsatz beim Roten Kreuz gewesen. 
Bereits ab dem  Jahr 1958 war er beim Roten Kreuz engagiert, bis er aus 
Altersgründen diese Funktion nicht mehr ausüben konnte. 
Gemeinsam mit seiner Gattin war er bei den Rot Kreuz Festen immer Helfer.  Mit 
größter Fürsorge zu den Patienten war er als Fahrer bei den Krankentransporten 
immer zur Stelle. 
Für die Gemeinde leitete er ab dem Jahr 1973 laufend das Blutspenden in Ludweis 
bis es Astrid Zeilinger und Werner Kronsteiner im Jahr 2011 übernahmen. 

Als Bürgermeister bedanke ich mich für seinen Einsatz 
 im öffentlichen Leben. 

Der Familie gilt mein tiefstes Mitgefühl zum Verlust! 

Professor Fred Zeman 
ist am 06. April 2023 von uns gegangen. 

 

Ein Mitbürger dem die Marktgemeinde Ludweis-Aigen 
 viel zu verdanken hat. 

Der Künstler gründete bereits im Jahr 1981 einen Nebenwohnsitz auf Schloß 
Drösiedl, wobei ihm bereits damals die Räumlichkeiten des Schlosses inspirierten.  
Im Jahr 1997 verlegte er seinen Lebensmittelpunkt vollständig in unsere 
Gemeinde, von 2002 bis zum Jahr 2009 lebte er in Ludweis. Die letzten Jahre 
jedoch wohnte und arbeitete er in Groß Siegharts.  
Fred Zeman stellte sich der Öffentlichkeit und hat viel bewirkt in unserer 
Gemeinde. Das Layout, wie sich unsere Gemeindezeitung derzeit präsentiert, 
wurde von ihm entworfen und hat sich seit über 20 Jahren gut bewährt. Er war 
auch Mitgründer für das Entstehen der 1. Wirtschaftsmesse im Jahr 2004. Er hat 
damals die grafische Aufbereitung umgesetzt, wovon man heute noch profitiert. 
Als Beitrag für Tradition und die Gemeinschaft der Pfarre Ludweis hat er in 
monatelanger Arbeit den Christus vom Friedhofskreuz in Ludweis im Jahr 2008 
gemalt und somit ein Zeichen der kulturellen Begegnung gesetzt. 

 
 
 

Aus einer Korbflechterfamilie stammend wurde Fred Zeman am 18. September 1941 in Klosterneuburg geboren und 
machte eine Ausbildung zum Lithographen, studierte Malerei bei Prof. Karl Kreuzberg und war bis 1999 Lehrer an der 
Höheren Graphischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt in Wien.  
Fred Zeman hat  schon früh den Weg zum Künstler eingeschlagen. Bereits während seiner Ausbildung zum Lithographen 
motivierten ihn Eindrücke, hinterlassen durch Bilder von Van Gogh und Cézanne, zu ersten Malversuchen. Unter 
Anleitung seines Lehrers Karl Kreuzberger entstanden Zemans erste Aquarelle. 
1969 emigrierte Fred Zeman nach Südafrika, malte dort an der Universität von Witwatersrand und unternahm 
Studienreisen in zahlreiche afrikanische Länder, darunter Namibia, Kenia, Äthiopien und Ägypten. 1972 kehrte er 
wieder nach Österreich zurück, die Faszination anderer Kulturen ließ ihn aber niemals los, was sich in zahlreichen 
weiteren Studienreisen äußerte. Insgesamt hat Fred Zeman bis heute über 500 Bilder gemalt.  
Eine zweite Leidenschaft neben der Malerei prägte ihn schon von Kindheitsträumen an: das Schlagzeug spielen. Erst mit 
sechzig Jahren hat er sich ein Schlagzeug gekauft und so seinen Traum erfüllt. 
 

Die Marktgemeinde Ludweis-Aigen wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 



LUDWEIS-AIGEN                     52. Jahrgang                      Mai/Juni 2023           AKTUELLES  7 
  
 

Die fleißigen „Ratscherkinder“ 
 von Aigen! 

Josefine und Paul Kainz, Benedikt und Helena 
Bauer-Eder, Bastian Haug, Anja und Julia 
Appeltauer, Alexander Rabl, Kevin und Lena 
Kainz, Fabian und Emilia Baumgartner. 
In der Zeit von Gründonnerstag bis Karsamstag, 
wenn die Glocken der Pfarrkirchen verstummen, 
übernehmen die Ratschen deren Aufgabe. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen 
„Ratscherkindern“ der Gemeinde für ihren 
Einsatz bedanken und vor allem freut es uns, 
dass dieses alte Brauchtum aufrecht erhalten 
bleibt. 

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn gingen unsere Kindergartenkinder bei strahlendem Sonnenschein den 
Frühling aufwecken. Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei der Sache und sie hatten Erfolg es 
wurde von Tag zu Tag wärmer. Danke an das Kindergartenteam für ihr Engagement mit den Kindern. 

In den Pfarren unserer Gemeinde wurde traditionsgemäß der Palmsonntag gefeiert. 
Viele  Bewohner aus der Pfarre Aigen ( natürlich sehr viele Kinder )  nahmen mit ihren 

bunten Palmbuschen an der Palmweihe und dem anschließenden Gottesdienst teil. 
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Die für Neuwahlen eigens einberufene Generalversammlung der Musikschule Thayatal fand im 
Sitzungssaal des Rathauses der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya statt. LKR Franz Fischer ist dem 
zurückgetretenen Dir. OStr. Mag. Rudolf Mayer als neuer Bürgermeister der Stadtgemeinde Raabs an der 
Thaya zum Obmann der Musikschule gefolgt. Rudolf Mayer übte diese Funktion seit Gründung der 
Musikschule Thayatal im Jahr 2006 immer mit großer Wertschätzung für die an der Musikschule geleistete 
Arbeit aus. Auch für die sehr gute Zusammenarbeit der sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-
Zissersdorf, Geras, Japons, Langau und Ludweis-Aigen zeigte er sich stets dankbar. 
Die Musikschule unter der Leitung von Michael Treadaway berichtet, dass bei der Wirtschaftsmesse in 
Ludweis die Auftaktveranstaltung mit diversen Ensembles und dem Schülerorchester Zissersdorf  in 
Kooperation mit den Kindern der Musikalischen Früherziehung musikalisch mitgestalten. 

Landjugend Ludweis veranstaltete Kinder-Plattlworkshop 
Am Samstag, den 25. März 2023 veranstaltete die Landjugend Ludweis einen Schuhplattlerworkshop für 
Kinder ab 6 Jahren aus der Gemeinde Ludweis-Aigen. 
21 Kinder nahmen beim Workshop teil und verbrachten zwei schöne Stunden mit einigen Mitgliedern 
der Landjugend Ludweis, die ihnen einen Schuhplattler lernten. Natürlich wurde auch eine Figur 
ausprobiert. Abschließend zeigten die Kinder den erlernten Schuhplattler ihren Eltern. 
Da das Interesse der Kinder sehr groß war wird es am 7. Mai 2023 um 11 Uhr bei der 9. Wirtschaftsmesse 
in Ludweis ebenfalls einen Auftritt der Kinder zu sehen geben. Auch die Schuhplattler der Landjugend 
Ludweis dürfen bei einem schwungvollen Auftritt ihr Können zeigen. 
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Der gemeinnützige Kulturverein Aigen hat 
auch heuer wieder mit einer Spende von je 500 
Euro  für die Volksschule Aigen und den 
Kindergarten Ludweis den Kindern und 
Pädagoginnen ein Lächeln auf den Mund 
gezaubert! 
 
Foto 1 von links nach rechts) 
Kindergartenleiterin Romana Bauer, 
Kulturverein Obmann Fritz Sigmund, Karin 
Hauer Mitglied des Vorstandes vom 
Elternverein des Kindergarten, Pädagogin 
Tanja Blacha, Franz Piffl 
 
 

Foto 2) Kinder der Volksschule Aigen mit 
Frau Lehrerin Julia Fally und Kulturverein 
Obmann Fritz Sigmund und Franz Piffl 
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Änderungen im NÖ Hundehaltegesetz 
 

Der NÖ Landtag hat am 07.07.2022 eine Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz beschlossen, die 
am 01. Juni 2023 in Kraft treten wird. Durch diese Änderungen sollen die Sicherheitsstandards 
im Zusammenleben zwischen Mensch und Hund erhöht und die Gesellschaft vor 
unüberlegten Anschaffungen von Hunden geschützt werden. Aus diesem Grund müssen in 
Zukunft alle Hundehalter und Hundehalterinnen gewisse Grundkenntnisse über die 
Hundehaltung (Sachkundenachweis) und eine ausreichende Haftpflichtversicherung 
vorweisen. 

 

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 

Obergrenze an Tieren 

• nur mehr max. fünf Hunde pro Haushalt 

Verpflichtende Hundehaftpflichtversicherung 

• für jeden Hund 

Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer/Innen 

• drei Schulungsstunden bei Expertinnen und 
  Experten oder dem Tierarzt 
 

• muss der Gemeinde spätestens sechs Monate nach 
  Anschaffung des Hundes vorgelegt werden. 
 
 

Vorzuweisende Unterlagen bei Anmeldung: 

· Hundehaftpflicht für jeden Hund - bisher nur bei „Listenhunden“ 

Sachkundenachweis 

• Nachfrist von sechs Monaten zum Erbringen des Nachweises 

 

Da die Novelle erst am 1. Juni 2023 in Kraft tritt, gelten die nun beschlossenen Änderungen 
grundsätzlich nur für jene Hunde, die neu (also ab dem 01. Juni 2023) in der Gemeinde 
gehalten werden. 
 
Allerdings haben jene Personen, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der Novelle 
bereits einen Hund halten, binnen zwei Jahren (also bis spätestens 01. Juni 2025) den 
Nachweis einer (angepassten) Haftpflichtversicherung zu erbringen. 
 
Damit soll gewährleistet werden, dass in Hinkunft möglichst alle Schadensfälle 
versicherungsmäßig abgedeckt sind. 
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Einladung 

        zum      Schnitzelessen 
 

der Freiwilligen Feuerwehr Seebs 

im  Pfarrstadl Ludweis 
am Sonntag, 18. Juni 2023 

Beginn: 10.30 Uhr 
 

Luftburg für Kinder! 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Seebs! 
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                                                                   Verein zur Erhaltung der Ruine Kollmitz 
 
 

Im Sommer 2022 wurden statische Sicherungsmaßnahmen durchgeführt, die zur Erhaltung der 
Ruine notwendig waren. Der Vereine hat mit Unterstützung des Bundesdankmalamtes, des 
Landes NÖ und der Stadtgemeinde Raabs dieses Projekt durchgeführt und rund  
€ 30.000,--  selbst dafür aufgewendet.  
 

Ab Ostern wird die Jausenstation in der Ruine Kollmitz wieder geöffnet sein! 
 

Öffnungszeiten nur bei Schönwetter: 
Ostern bis Mai, an Wochenenden und Feiertagen, 10 – 17 Uhr 
Anfang Mai bis Ende Oktober täglich 10 – 17 Uhr, im Juli und August bis 18 Uhr. 
An Wochenenden und Feiertagen um 1 Stunde länger! 

Informationen unter 0664/46 15 881 (Jausenstation Martina Rieder)  
 

Führungen gegen Voranmeldung, ab 10 Personen: 
0664/86 32 001 oder E-Mail verein@kollmitz.at 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung! 

Margit Auer, Obfrau     für den Vereinsvorstand 

 

36. BIOEM, vom 08.-11. Juni 2023 in Großschönau 
BAUEN. WOHNEN. LEBEN. 

Die BIOEM zeigt erneut Innovationen in den Kernthemen 
Energie & Umwelt, Bauen & Sanieren, Wohnen & Sicherheit, 
Natur & Garten, Wellness & Gesundheit und Elektromobilität.  

Schwerpunkt 2023: "Regionale Energiesicherheit". Wieder nimmt die BIOEM eine Vorreiterrolle 
ein und bietet Zukunftsorientierung. Nähere Infos unter www.bioem.at 

Damen:   Termine Meisterschaftsspiele 
Samstag, 13.05.2023: Aigen 1 – Eggenburg 1 
Samstag: 20.05.2023: Aigen 2 – Waldenstein 1 
Samstag: 03.06:2023: Aigen 1 – Echsenbach 1 
Samstag: 10.06.2023: Aigen 1 – Raabs 2 
Samstag: 17.06.2023: Aigen 2 Schwarzenau 
Beginnzeit bei den Damen: ca. 11.00 Uhr 
 
 

Herren:     Termine Meisterschaftsspiele 
14.05.2023: Aigen 1 – Echsenbach 1 
21.05.2023: Aigen2 – Schwarzenau 1 
04.06.2023: Aigen 1 – Allentsteig 1 
11.06.2023: Aigen 1- Geras 2 
Beginnzeit bei den Herren: 9.00 Uhr 
 

Wir laden sie auch heuer wieder herzlichst ein, den Tennisplatz mit Leben zu erfüllen! Dies gilt für 
unsere Stammspieler Innen, den Kindern mit Eltern, aber auch genauso freuen wir uns auf 
Neuanfänger Innen, egal welchen Alters! 
Diese können sich gerne bei Franz Piffl unter 0664 5738315 informieren, was für sie für den Anfang 
der richtige Einstieg ist, was Training und Platzgebühr betrifft!  
Kostenlose Leihschläger stehen für Kinder u. Erwachsene gerne zur Verfügung! 
2 Stunden Schnuppertraining sind auch gratis! Als besonderes Service können wir eine ON-LINE 
Platzreservierung anbieten. 
Die Tennisfamilie freut sich auf motivierten zahlreichen Zuwachs! 
 
 

mailto:verein@kollmitz.at
http://www.bioem.at/
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Musikverein Aigen 

SEEBSBACH-BUAM   gegr. 1967 
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